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Die Gemeinde Schorfheide nordöstlich von Berlin umfasst mit einer 
Fläche von 237 Quadratkilometern und rund 10.000 Einwohnern die 
Ortsteile Altenhof, Böhmerheide, Eichhorst, Finowfurt, Groß 
Schönebeck, Klandorf, Lichterfelde, Schluft und Werbellin. Die 
Schorfheide ist Teil des UNESCO-geschützten Biosphärenreservates 
Schorfheide-Chorin und, dank des hohen Wildbestandes, seit 
Jahrhunderten ein attraktives Jagdgebiet. 
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„Wohnen am Finowkanal“ in Finowfurt 

34 neue Baugrundstücke an der B 167 entstanden 

 

Die Konturen des neuen Baugebietes „Wohnen am Finowkanal“ im Schorfheider Ortsteil Finowfurt 
haben ein Jahr nach dem ersten Spatenstich im Juli 2016 sichtbare Formen angenommen. Das Areal an 
der B 167 ist inzwischen soweit hergerichtet, dass auf den ersten von insgesamt 34 neuen Baufeldern 
bereits Eigenheime errichtet werden. Bürgermeister Uwe Schoknecht und Ortsvorsteher Wilhelm 
Westerkamp treffen sich am Mittwoch, den 5. Juli 2017, um 16 Uhr mit dem Bauinvestor Burkhardt 
Schröder von der WGB Wandlitz Grundbesitzgesellschaft  vor Ort, um sich über den aktuellen Stand der 
Arbeiten zu informieren. Mit dabei ist auch eine junge Familie, die dort als erste mit dem Bau eines 
Einfamilienhauses begonnen hat und sich somit in Finowfurt ansiedeln wird.  

Knapp ein Jahr nach dem ersten Spatenstich im Juli 2016 zieht bereits Leben in das Areal an der  
B 167 gegenüber dem Gewerbegebiet in Finowfurt und nur rund 250 Meter von Finowkanal entfernt ein. 
Auf einer Fläche von insgesamt 37.000 Quadratmetern ist ein neues Baugebiet mit 34 Baufeldern mit 
einer durchschnittlichen Grundstücksgröße von 700 Quadratmetern entstanden. Derzeit laufen noch 
weitere Arbeiten, wie zum Beispiel an dem Erdwall, der das Gelände von der Bundesstraße abgrenzt und 
für ruhiges Wohnen sorgen soll.  

 „Wir wollten und wollen vor allem junge Familien nach Finowfurt locken“, betont Bürgermeister Uwe 
Schoknecht und freut sich über das Projekt „Wohnen am Finowkanal“. Mit der Schaffung  solcher 
Angebote könne es auch gelingen, den Schorfheider Ortsteil jung und lebendig zu halten.  

Dass bereits fast die Hälfte der Grundstücke verkauft ist, zeigt das große Interesse am Wohnen und Leben 
in der Gemeinde Schorfheide. Burkhardt Schröder hatte in Finowfurt zuletzt das Baugebiet „Müllerland“ 
entwickelt. Dort waren die neu entstandenen 29 Baugrundstücke innerhalb von zwei Jahren verkauft.  

Für die neue Erschließungsstraße innerhalb des Gebietes gibt es bereits einen Namensvorschlag. Sie soll 
„Wiesengrund“ heißen. Die Bezeichnung beruht auf der Lage des Plangebietes in direkter Nachbarschaft 
zu Wiesen und der Nutzung des Bereiches vor dessen Erschließung. Die endgültige Entscheidung treffen 
dazu die Gemeindevertreter in ihrer Sitzung am 12. Juli 2017.  

 


